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Die Ausbildung
Wesensrichter/in SKG

Das Verhalten richtig einordnen können

Wesensrichter/innen SKG können das Verhalten von Rassehunden auf der Basis allgemeiner

Fachkenntnisse und nach den SKG-Richtlinien zur Kör-Verhaltensbeurteilung (KVB) zutreffend

interpretieren. Sie sind fähig, die wichtigsten Beobachtungen korrekt zuzuordnen, kennen die 

Hauptkriterien eines Rasseverhaltensprofils. Sie können eine KVB organisieren und durchführen, 

kennen die Rechte und Pflichten eines WR SKG und beherrschen die wichtigsten Regeln der 

menschlichen Kommunikation.

Dauer der Ausbildung: ca. 2 Jahre

Kosten der Ausbildung: ca. CHF 2'600.- (SKG-Mitglieder)



Ablauf der 

Ausbildung
Theorie

Theorieprüfung

Praxis

Praxistraining

Anwartschaften

Praxis PrüfungDie Ausbildung umfasst total:

 Theorie- und Praxismodule im Umfang

von 6 Schulungstagen

 3 ganztägige Praxis-Trainings unter

Aufsicht eines WR-I

 mind. 2 Anwartschaften (davon mind.

1 Anwartschaft bei einem WR-I SKG)

Die Praxis-Ausbildung verläuft zeitlich parallel mit

der Theorie-Ausbildung und soll die praktische

Umsetzung des theoretischen Wissens

ermöglichen.

Zertifizierung

zeitlich parallel
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Theorie

 Allgemeine Anforderungen an Wesensrichter

 Hintergrund, Sinn, Zweck und Ziel der KVB 

 Verhaltensprofil / Rassespezifikationen / Glossar 

 Kennen und verstehen der Elemente des Verhaltensprofils 

 Beurteilungskriterien 

 Tierschutz

 Rassespezifische Verhaltensbesonderheiten 

 Verhalten 

 Körverhaltensbeuzrteilung (KVB)

Die theoretische Ausbildung umfasst 

insbesondere folgende Themenbereiche: 



Praxis

 Organisation und Vorbereitung einer KVB

 Erstellen einer KVB-konformen Prüfungsanordnung

 Selbstständige Durchführung einer KVB

 Selbstständige und korrekte Protokollierung des vom Hund in der KVB

gezeigten Verhaltens

 Validierung der Beurteilung und Abgleich mit vorgebebenem

Verhaltensprofilraster, abschliessende Bewertung und 

Entscheidungsfindung

 Abfassen und Kommunizieren von Richterberichten

Die praktische Ausbildung umfasst 

insbesondere folgende Themenbereiche: 



Mündliche und schriftliche Prüfung über:

 Hundeverhalten (Körpersprache, 

Kommunikationsformen, soziale Organisation)

 Körverhaltensbeurteilung (KVB)

 Sinn, Zweck, Möglichkeiten und Grenzen von 

Körverhaltensbeurteilungen als

Zuchtzulassungsbedingung

Theoretische Abschlussprüfung

der Wesensrichter-Ausbildung

Theorie-Prüfung



 Transfer der Theorie in die Praxis

 Parcoursaufbau

 Befragung / Instruktion HF / Helfer etc.

 3 Hunde selbständig durch den Parcours führen; Orientierung HF

 Protokollierung Prüfungssequenzen

 Es wird die praktische Tätigkeit des WR-A bewertet und besprochen.

 Es wird das Protokoll des WR-A KVB bewertet und besprochen

Praxistrainings sind als Workshops aufgebaut und geben dem Teilnehmer die 

Möglichkeit, den praktischen Teil der KVB unter Aufsicht selbständig zu üben und 

zu vertiefen. Jeder Teilnehmer stellt sich selbst mit Hund als Figurant zur Verfügung 

oder benennt selbständig einen Hundeführer (HF) mit Hund, welcher diese Funktion

übernimmt.

Praxis-Training bei einem Wesensrichter-Instruktor SKG (WR-I)

Praxis-Training



Der WR-A absolviert die Anwartschaften anlässlich einer offiziellen KVB.

Dabei soll dem WR-A die Möglichkeit gegeben werden, die gezeigten Vorführungen

selber zu beurteilen und anschliessend mit dem WR / WR-I zu vergleichen.

Es müssen 2 Anwartschaften besucht werden, mindestens eine

der Anwartschaften muss bei einem WR-I absolviert werden.

Anwartschaften bei einem Wesensrichter SKG (WR) / 

Anwartschaften bei einem Wesensrichter-Instruktor SKG (WR-I)

Anwartschaften

 Umsetzen des Erlernten in die Praxis einer KVB

 Vertiefung und Festigung der Durchführung einer KVB

 Möglichst bei zwei verschiedenen Rassen

 Der WR-A bemüht sich selber um die Anwartschaften beim WR und/oder WR-I



 Selbstständige Beurteilung von 3 Hunden

 Selbstständige Durchführung der KVB mit 2 Hunden

 Befragung und Instruktion des Hundeführers

 Instruktion der Helfer

 Erstellen des Protokolls

 Entscheiden und Begründen des Resultats

 Korrektes Eröffnen des Resultats gegenüber dem Hundeführer

Praktische Abschlussprüfung

der Wesensrichter-Ausbildung

Praxis-Prüfung



Der WR SKG erhält nach bestandener Abschlussprüfung als

Bestätigung seiner Ernennung den Wesensrichterausweis

SKG zugestellt.

Der Ausweisinhaber wird in eine von der Geschäftsstelle SKG 

geführte Liste eingetragen, die auf der Website der SKG 

publiziert ist und jedermann zur Einsicht offensteht.

Richterausweis Wesensrichter/in SKG

Zertifizierung



Fragen?

Alle Informationen rund um die Ausbildung

Wesensrichter/in SKG finden Sie auf 

www.skg.ch/wesensrichter

E-Mail: ausbildung@skg.ch

Schweizerische Kynologische Gesellschaft
Fachstelle Ausbildung

Postfach

CH-4710 Balsthal

INFORMATIONEN

KONTAKT


